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Liebe Mitglieder unserer Gemeinde!      .
Den Start ins neue Schul- und Arbeitsjahr
haben wir schon hingekriegt. Eine schöne
Anzahl von Schüler:innen hat sich im Gottes-
dienst zum Schulbeginn am 17.Sept. segnen
lassen. Das Thema war diesmal unsere
Hände. Damit können wir Fäuste ballen
und auch Gutes tun - und wir können damit
segnen, helfen und anpacken.       .
Auch Jesus hat viel mit seinen Händen
gemacht. Wann immer er seine Hände
ausstreckte, wurden Menschen von ihren
Krankheiten heil, Kinder gesegnet und
S t ü r m e  g e s t i l l t .                   .
Ein Gebet aus dem 14. Jahrhundert gab uns
dabei zu denken:                   .

Christus hat keine Hände,
nur unsere Hände,
um seine Arbeit zu tun.
Er hat keine Füße,nur unsere Füße,
um Menschen auf seinen Weg 
zu führen.
Christus hat keine Lippen,
nur unsere Lippen,
um Menschen von ihm zu erzählen.
Er hat keine Hilfe, nur unsere Hilfe,
um Menschen an seine Seite zu
bringen.
Wir sind die einzige Bibel,
die die Öffentlichkeit noch liest.
Wir sind Gottes letzte Botschaft
in Taten und Worten geschrieben.
Wir sind ein Brief Christi.

Paulus vergleicht die
Gemeinde mit einem
Körper, sie verkörpert
den Leib Christi.       .
D a r u m  w e r d e n  d i e
Mitglieder auch „Glieder“
genannt. Was wäre ein
Körper ohne Hände?
Auch in der Pfarrgemeinde brauchen wir
Hände, die helfen, anpacken und segnen.
Mit diesem Bild darf uns wieder neu bewusst
werden, dass wir als Kirche und Gemeinde
zusammen gehören wie alle Glieder einer
Kette. Wir freuen uns über jede:n, der
unsere Gottesdienste besucht und zur
Mitarbeit in unserer Gemeinde bereit ist.
Das sind nicht nur die 16 Kandidaten, die
bereit sind, als Gemeindevertreter:innen
in den nächsten 6 Jahren mitzuwirken,
sondern auch viele andere helfende und
unterstützende Hände, die unser Leben
in der Gemeinde bereichern und ergänzen.
Überlegen Sie bitte doch mal, welche
Gaben und Fähigkeiten Sie in das Leben
unserer Gemeinde einbringen können!
So manches ist in unserer Gemeinde nicht
möglich, weil uns die Mitarbeiter:innen
fehlen. Wir freuen uns, wenn Sie unseren
Kurator Böhmer oder mich als Pfarrer
darau�in ansprechen.                .
und: bitte machen Sie von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch! Sie können mitreden,
wer in den nächsten 6 Jahren die Geschicke
der Gemeinde als Gemeindevertreter:in
mit bestimmt. Genauere Infos über die
Wahl finden Sie auf den nächsten Seiten.
Herzlichst, Ihr Pfarrer                                         . 
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Liebe Leserinnen und Leser,          .

wie schon beim letzten Mal duze ich Sie 
hier einfach. Sollte dir das Unwohl produ-
zieren, dann sag es mir einfach.  Ich will
damit niemandem auf die Zehen treten.
Nun ist es bald so weit und wir dürfen
wählen und selbst entscheiden,  wer unsere
Gemeinde leiten wird. Wie schon beim
letzten Mal ausgeführt: es gibt prak�sch
keine Ausrede, nicht zu wählen. Das ist
meine Überzeugung.               .

S�mmabgabe so einfach wie noch nie!
Das gilt für jede Wahl, auch für die Wahl
zur Gemeindevertretung. Noch dazu, wo
wir es dir dieses Mal so einfach wie noch
nie gemacht haben, von deinem S�mmrecht
Gebrauch zu machen. Du brauchst nicht
mal zur Wahl zu kommen und kannst 
dennoch eine gül�ge S�mme abgeben.
Im Gegensatz zu bisher ist es heuer ganz
einfach möglich, mi�els Briefwahl zu
s�mmen. Alle Unterlagen finden sich in dem
Kuvert, in dem auch dieser gemeindebote
war. Somit hast du heuer die Wahl, von
deinem Wahlrecht entweder             . 
     am 29.10.2023 nach dem Go�esdienst
     bis 12 Uhr im Gemeindesaal persönlich
   oder durch Einsenden oder Abgeben
   d e s  S � m m z e � e l s  i m  P f a r r a m t
Gebrauch zu machen. Also: die Hürden
zur Ausübung deines Wahlrechts sind
heuer wirklich so niedrig wie noch nie.
Wie das alles genau funk�oniert, findest
du alles auf Seite 4 hier im gemeindeboten.
Also: keine Ausrede!   Wähle! 

Wa h l e r g e b n i s     .

Das vorläufige Wahl-
ergebnis wird noch am
Wahltag über whatsapp
b e k a n n t  g e g e b e n .
Solltest du noch nicht
in der whatsapp-Gruppe
sein, sende mir einfach

eine Nachricht (0664-2553196) und ich füge
dich zur Gruppe dazu. Nach dieser Bekannt-
gabe gibt es eine zweiwöchige Frist, in der
die Wahl angefochten werden kann. Wenn
es zu keiner Wahlanfechtung kommt, wird 
das offizielle Wahlergebnis bekannt gegeben
und im Go�esdienst am 10.12.2023 die
neue Gemeindevertretung ins Amt einge-
führt. Die „Legislaturperiode“ beginnt dann
am 1.1.2024.                      .

Demokra�sche Organisa�on        .
Dies ist dann der erste Schri�, denn unsere
Kirche ist ja in allen Bereichen und auf allen
Ebenen demokra�sch verfasst.  Nach der
Wahl der Gemeindevertretung wählt die
Gemeindevertretung das Presbyterium und
den Vertreter (neben dem Pfarrer) in die
Superintenden�alversammlung (entspricht
dem Landesparlament). Die neue Super-
intenden�alversammlung wählt dann den
Superintenden�alausschuss (“Landes-
regierung“) und die Delegierten in die
Synode (“Na�onalrat“). Ebenso werden
Pe rs o n a l e nt s c h e i d u n ge n  b i s h i n  zu r
Nominierung von Kandidaten zum Bischofs-
amt oder des Synodenpräsidenten (sowohl
Männer als Frauen) in der Superintenden�al-
versammlung getroffen.

Fortsetzung: Seite 9
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Was ich in der Gemeinde beitragen möchte
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mit
Frühstück

Gottesdienst

(Fortsetzung von Seite 3)           .
Wie du siehst, hat deine S�mme bei der
Wahl der Gemeindevertretung Auswir-
kungen bis zu den obersten Vertretern 
unserer Kirche gegenüber dem Staat.

Denn auch der Leib ist nicht 

ein Glied, sondern viele.

                              1 Kor 12,14

So bleiben mir zum Abschluss nur zwei
Wünsche - nein Bi�en:            .
1. Mach bi�e von deinem Wahlrecht
   Gebrauch!                     .
2. Unterstütze die neue Gemeindever-
     tretung nach Krä�en. Denn es ist nicht
    nur sie, die Kirche ist. Kirche sind wir
   alle! Wir alle sind Teil des Leibes
    Chris� und jeder darf, und jeder soll
   mitwirken,  dass es dem Leib wohl
   ergeht.                      . 
Mit anderen Worten: wenn du dich
einbringen willst, zögere nicht, komm auf
uns zu! Sag uns deine Ideen und die neue
Gemeindevertretung wird deine Ideen
nicht nur wohlwollend aufnehmen,
sondern auch nach Möglichkeit unter-
stützen, dass sie gelingt.          .

Ich schließe mit einer sehr provokanten
Analogie zu 2 Kor 9,7: „Einen fröhlichen
Geber hat Go� lieb!“:            .
einen wählenden Wähler muss man lieb
haben. Und jeder will doch geliebt werden,
oder? Also,...                     .

dein Kurator       Dietmar Böhmer

findet regelmäßig 1x im Monat sta�.
Nächste Termine sind:
8.Okt.   *   5. Nov.    *  3.Dez.  *  7.Jän.
Wir laden dazu herzlich ein!

      Unsere Go�esdienste in der
                 Weihnachtszeit:

24.Dez.  17h  Christvesper
              am Vormi�ag kein Go�esdienst!

25.Dez.,  9.30h Chris�est-Go�esdienst

31.Dez.   18.30h  Go�esdienst zum
                                Jahresschluss
             am Vormi�ag kein Go�esdienst!
     

Ewigkeits-Sonntag, 26. Nov.

Go�esdienst mit besonderem
Gedenken an die Verstorbenen

des letzten Jahres.

gestaltet von unserer Lektorin
Roswitha Eberhardt
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Herzlichen 
Glückwunsch
zum Geburtstag!

Die Oktober - Jubilare

Die November - Jubilare

Die Dezember - Jubilare

Die Jänner - Jubilare

Rosental;   Friederike Tritscher, Bärnbach; Imke 
Witzmann, Köflach, Verena Hasmann, Bärnbach;  
Rudolf Burgstaller, Voitsberg,  Georg Schweiger, 
Krottendorf,  Minna Bauer, Bärnbach; Kurt Kleinhofer, 
Kainach; Peter Nesswald, Voitsberg,Rosemarie 
B r e t t e r k l i e b e r,  B ä r n b a c h ;  N o r b e r t  M a y e r, 
Söding, Hilde Kienzer,  Bärnbach.          . 
              .
                           .

Mag. Reinhard Scheucher,  M.Lankowitz, 
Jutta Zupanc, Voitsberg; Horst Hoffmann, 
Köflach, Lieselotte Muri, Söding; Ilona Schlatzer, 
Voitsberg; Barbara Pfuisi, Hirschegg; Karola 
Re s c h e n ,  Ro s e n t a l ;  M a r g i t t a  P i g n i t t e r, 
Voitsberg;  Margit Dettelbach, Bärnbach; 
Ilse Schnider, Köflach; Werner Witzmann, Köflach,
Dr.Herbert Seelig, Voitsberg.

Erika Vopel, Bärnbach; Ing. Karl Schunn, 
Köflach; Christine Schmölzer, Köflach; 
Maria  Puster,Mooskirchen;  Astr id 
Perz, Voitsberg; Helga Mayer, Voitsberg,
M a g .  H e r t h a  A n g e r e r,  B ä r n b a c h ;
Franz Sorko, Voitsberg; Franziska Heiling,
Söding; Barbara Papst, M.Lankowitz         . 

Die Februar - Jubilare

Hiltrud Frisch, Krottendorf, Gabriele
Steinberg, Köflach, Sieglinde Wallner,
Ligist, Edda Pachatz, Voitsberg, Rosa
Huberts, Bärnbach, Reinhold Winkler,
Voitsberg, Kurt Heiling, Söding, Silvia
Reiter, Voitsberg, Evelyn Krainz, Ligist,
Adolf Pignitter, Voitsberg, Meinhard
Pontilli, Pichling, Katharina Ho�auer,
Ligist,  Harald Lux,  Köflach,  Harald
Sticher, Voitsberg, Monika Neuherz,
Rosental, Karoline Schmid, Söding, Ruth
Rotschädl, Köflach, Ingrid Bucher, Voits-
berg, Brigitta Hausegger, Bärnbach, 
Frieda Kaspar, Voitsberg, Adolf Reinbacher,
Ligist 

Heidelinde Kregar, Bärnach, Hans-Rudi
Goll, Kainach, Karl Wallner, Söding, Liese-
lotte Gypser, Voitsberg, Christine Tschig-
Tanner, M.Lankowitz, Edeltraude Ross-
mann, M.Lankowitz, Dr.Heinz Rohrer,
Voitsberg, Dr.Ursula Gratzer, Voitsberg,
Karola Reschen, Voitsberg, Astrid Schmid-
bauer, Voitsberg, Gerlinde Mandel, Köflach,
Karl Gamsjäger, Köflach, Richard Puffer,
Bärnbach, Gunthilde Pajduh, Voitsberg.  

Die März - Jubilare

Marianne Koller, Voitsberg, Dr.Doris Ferder,
Köflach, Franz Steiner, Voitsberg, Harald
Huberts, Voitsberg, Edelgard Grand, Voitsberg,
Reingard Pfennich, Edelschrott, Konrad
Siegl, Voitsberg, Ingrid Macher, Köflach,
Ilse Haring, Voitsberg, Gisela Reinbacher,
Ligist, Herta Pignitter, Voitsberg, Gerta
Geissler, Voitsberg, Edda Dobrofsky, Köfach,
Jutta Stary, Köflach, Renate Singer, Köflach.

Aurelia Gutschi, Bärnbach,  Gerhard
Peking, Söding, Ingeborg Pichelmayer,
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Unsere Gottesdienste in Voitsberg

jeden Sonntag um 9.30 Uhr
in der Gustav-Adolf-Kirche.

Die nächste Ausgabe erscheint vor Ostern  2024

Auf unserem YouTube-Kanal �nden Sie Andachten 
und Predigten von Pfarrer Eberhardt:   
http://evang-voitsberg.at/youtube

Für Kinder: die Steirische Kinderkirche: 
http://evang-voitsberg.at/kinderkirche

Wenn Sie von Ihrem Pfarrer besucht 
werden und z.B. eine Abendmahlsfeier 
zu Hause feiern wollen, rufen Sie mich 
bitte an: 0699-18877 635

mit
Frühstück

Gottesdienst

Oktober 2023 - Ostern 2024

Gesegnete
Weihnachten
und einen
guten Start
ins Neue Jahr!

jeden
1.Sonntag
im Monat

9.30 Uhr im
Gemeindesaal

So., 29.Okt.2023  
Reformationssonntag

Wahl der Gemeindevertretung
nach dem Gottesdienst
bis 12.00 Uhr im Gemeindesaal

So., 26.Nov.2023
Ewigkeitssonntag
Gedenktag der Verstorbenen
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